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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser

Viele von uns werden 100 Jahre alt. Die Frage ist, was machen wir daraus?

Wir denken das Leben häufig noch immer in drei Phasen: Ausbildung, Arbeit, Pensionierung. Deswegen
glauben manche schon mit 50, sie seien zu alt etwas ganz Neues zu beginnen, Weiterbildungen und die
Mobilität in Unternehmen nehmen schon ab 40 ab und unsere Altersbilder sind immer noch – naja, nicht
ganz zeitgemäss.

Das ist seit 2016 die Baustelle unserer gemeinnützigen Stiftung, seit Ende 2021 unter der
Loopings-Fahne und mit dem dazugehörigen Kompetenzzentrum für Arbeit 45+: loopings.ch.

Was wir in unserem ersten vollen Loopings-Jahr 2022 überlegt, initiiert und auf die Strasse gebracht
haben, um Organisationen und Menschen dabei zu unterstützen, zukunftsfähige Strategien, Lern- und
Laufbahnmodelle umzusetzen, lesen Sie und lest ihr in diesem Geschäftsbericht.

Ich bedanke mich bei meinen grandiosen Kolleginnen und Kollegen im Team und im Stiftungsrat, bei den
Partnerorganisationen unserer Stiftung, bei unserem Innovationspartner Migros Pionierfonds, bei allen
Kollaborations- und Projektpartnerinnen und bei unserer Community – ihr seid die Besten!

Bis gli

Bernadette

1. Die Neustarter-Stiftung
Die Neustarter-Stiftung ist eine am 28. September 1999 gegründete Schweizer Stiftung mit Domizil in
8267 Berlingen. Sie untersteht der Aufsichtsbehörde des Eidgenössischen Departements des Innern und
der Stiftungsaufsicht, bei welcher jährlich Bericht über die Gemeinnützigkeit abgelegt wird.

Seinerzeit wurde die Stiftung unter dem Namen Tertianum-Stiftung durch René Künzli und Prof. Helmut
Bachmaier ins Leben gerufen. Seit ihrer Gründung bis zur Neuausrichtung und Umbenennung zur
Neustarter-Stiftung im Jahr 2016 widmete sie sich Alters- sowie Generationenfragen und entwickelte
Wissen und vielfältige Lösungen, zum Beispiel in den Bereichen Wohnen im Alter, neue Alterskultur,
familiäre Generationenbeziehungen und vieles mehr.

Seit 2016 beschäftigt sich die Neustarter-Stiftung ausschliesslich mit dem Generationenmiteinander in
der Arbeitswelt der Gegenwart und Zukunft sowie mit beruflichen Chancen und Veränderungen im Alter
45+. Zu den Dienstleistungen der Neustarter-Stiftung gehörten seither:

● Strategieberatung im Themenfeld «Generationenmanagement» in Unternehmen

● Standortbestimmungen und Weiterbildungen für ältere Arbeitskräfte

● Neue Formate zur beruflichen Inspiration für Menschen in den Jahren vor der Pensionierung in
Unternehmen und vereinzelt auch für die Öffentlichkeit

● Regelmässige Stammtische für Personen 45+ in Phasen beruflicher Veränderung (seit vier Jahren in
Zürich, seit einem Jahr zusätzlich in Bern und Fribourg)

● Referate und Vorträge zu thematisch passenden Anlässen

● Artikel und Interviews für die Fach- und allgemeine Presse rund um das Thema «Arbeit 45+» sowie
Generationenfragen
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1.1. Aus Neustarter wurde Loopings

Unsere kontinuierlichen Bemühungen, den Diskurs zum Thema «Ältere Berufstätige» in der Schweiz
anzukurbeln, Menschen aktiv zu beruflichen Veränderungen zu ermutigen und in Organisationen
zukunftsweisende Arbeitsmodelle zu etablieren, trugen im Jahr 2021 besondere Früchte: Der
Migros-Pionierfonds sicherte der Neustarter-Stiftung seine Unterstützung zu. Im Zuge dessen entstand
die Idee eines Kompetenzzentrums für Arbeit 45+ in der Schweiz. Das Neustarter-Team tüftelte an
einem passenden Namen, lancierte eine eingehende Umfrage – und gewonnen hat: Loopings!

Der Begriff beschreibt ursprünglich eine Figur des Kunstfluges. Ein beruflicher Looping kann das
Ausprobieren eines neuen Tools sein, ein Praktikum, eine Weiterbildung. Vielleicht wird es ein echter
Höhenflug, ein riesen Looping, weil man etwas ganz Neues beruflich beginnt, noch mal studiert, ein
eigenes Start-up gründet oder was auch immer.

Mit der Plattform loopings.ch inspiriert die Stiftung Unternehmen zur Umsetzung zukunftsweisender
Arbeits-, Lern- und Karrieremodelle für Ältere und unterstützt Menschen 45+ dabei, ihre berufliche
Zukunft kreativ zu gestalten.
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2. Aktivitäten

2.1. loopings.ch

2.1.1. Nutzerzahlen

Im Herbst 2021 ging die Neustarter-Stiftung mit loopings.ch online. Die Plattform war so gefragt, dass
für die ursprüngliche Website neustarter.com gegen Ende 2022 eine Weiterleitung auf loopings.ch
eingerichtet wurde. Seit dem Go-live konnten am Stichtag 31.12.2022 rund 46 000 Nutzer:innen auf
loopings.ch registriert werden – mit der hohen durchschnittlichen Interaktionsdauer von 1 Minute und
20 Sekunden.

Entwicklung der Nutzerzahlen auf loopings.ch

Über 5 000 der Neuzugänge kamen über kostenlose Social-Media-Aktivitäten auf loopings.ch, die
meisten Nutzer:innen landen jedoch über die organische Google-Suche oder die direkte Domain-Eingabe
im Browser auf der Plattform.

Übersicht, woher die Nutzer:innen auf die Plattform gelangen
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2.1.2. Inhalte und Weiterentwicklung

Die Plattform loopings.ch entwickelte sich im Jahr 2022 weiter: Neue Infoseiten wurden publiziert, das
Loopings Magazin wurde im Durchschnitt alle zwei Wochen mit aktuellen hochwertigen Artikeln und
Interviews gefüttert, neue Dienstleister auf der Loopings Landkarte und neue Projekte im Loopings
Studio aufgeschaltet.

Die neuen Infoseiten:

● Arbeitsmarkt
● Arbeitsmodelle
● Stellensuche

Für 2023 sind weitere Infoseiten und die Weiterentwicklung bestehender Bereiche geplant – der Fokus
liegt dabei auf Unternehmensvertreter:innen, für welche es bislang (Stand April 2023) erst vier Seiten
gibt. Privatpersonen finden auf loopings.ch bereits elf interessante Infoseiten.

Im Rahmen einer Weiterbildung des Looping Teammitglieds Stephanie Cengiz wurde 2022 ein Usability
Testing mit fünf Unternehmensvertreter:innen und drei Privatpersonen aufgegleist. Die daraus
gewonnenen Ergebnisse gehen 2023 teilweise in die Umsetzung. Aufwändige Änderungen und
Weiterentwicklungen werden aus Ressourcengründen auf die Agenda 2024 gesetzt.

2.2. Social Media

Loopings ist auf folgenden Kanälen unterwegs:

● LinkedIn

● Facebook

● Instagram

● Twitter

● YouTube

● WhatsApp (Stammtisch-Gruppe)

Da Twitter nicht die erhoffte Resonanz brachte, lassen wir unser Profil zwar online, kommunizieren dort
jedoch nicht mehr aktiv. Auch auf Facebook halten wir den Ball flach, da die Nutzerzahlen weiter sinken
und nur noch wenige Reaktionen generiert werden. Die Followerzahl liegt nach wie vor stabil bei <3000.

Dafür posten wir seit dem Go-live von loopings.ch regelmässig auf Instagram Content. Im Jahr 2022
konnten wir unsere Followerzahl hier erfreulicherweise von 71 auf 190 erhöhen.

Auf LinkedIn war Loopings auch 2022 sehr umtriebig und hat mindestens zwei Posts pro Woche
veröffentlicht. Diese Bemühungen haben Früchte getragen: Anfang des Jahres verzeichneten wir
768 Follower:innen und Ende 2022 bereits 1523 – und dies ohne bezahlte Werbeaktionen! Die meisten
stammen aus dem Raum Zürich, Basel oder Bern und arbeiten gleichermassen in Klein- und
Grossbetrieben in den Bereichen Medien und Kommunikation, Personalwesen und
Geschäftsentwicklung.

Im Jahr 2023 werden wir diese Kanäle aktiv weiterbetreiben mit dem Ziel, die Kommunikationsfrequenz
am Laufen zu halten und weitere Follower:innen zu gewinnen.
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2.3. Events

2.3.1. Loopings Stammtische

Im Jahr 2022 haben wir das Konzept der zuvor monatlichen Stammtische angepasst – sowohl inhaltlich
als auch in der Frequenz. Die Stammtische für Selbstständige wie auch diejenigen für Stellensuchende
fanden jeweils nur noch quartalsweise statt.

Dafür wurde zu jedem Loopings Stammtisch eine Person eingeladen, einen 15-minütigen Input zu einem
bestimmten Thema zu geben. Es folgte jeweils eine Q&A-Runde und am Ende ein offener Austausch
unter den Teilnehmenden. Die totale Teilnehmendenzahl blieb im Vergleich zu den Vorjahren
unverändert (2020: 114, 2021: 116, 2022: 114). Der Stammtisch in Bern wurde durch unsere
Kollaborationspartner:innen Innovage und Generationenhaus Bern mehrheitlich als
Präsenzveranstaltung durchgeführt. Da die Organisation diesen Partner:innen oblag, werden die
Stammtische in Bern nicht in der folgenden Liste aufgeführt.

Loopings Stammtisch für Stellensuchende
online via Zoom Datum TN

5 Tipps fürs Jobinterview mit Daniela Stöckli von der Karriere Boutique 01.03.2022 12

Storytelling mit Speaker Coach Christopher Lübbers 03.05.2022 7

Work Life Design mit Simone Reinmann von burnbaby (storniert) 02.08.2022 3

Work Life Design mit Simone Reinmann von burnbaby 01.11.2022 17

Loopings Stammtisch für Selbstständige
live im Impact Hub Zürich Datum TN

Tour durch den Impact Hub mit Simone Uster 22.03.2022 9

Mikrokredite mit Beni von Allmen vom Verein GO! 31.05.2022 9

Lean Start-up mit Isabelle Siegrist von Sandborn 30.08.2022 10

Sales mit Cordelia Oppliger von Curating the difference 29.11.2022 9

Loopings Stammtisch Spezial
live im Impact Hub Zürich und bei der ZKB Winterthur Datum TN

«Glück» mit Mirjam Trachsel von der crossways GmbH 03.10.2022 7

ZKB Workshop Winterthur «Stammtisch Loopings Spezial» 03.11.2022 7

Loopings Stammtisch Fribourg
live in Fribourg Datum TN

Pensées & croyances limitantes 26.01.2022 3

Prototyping – comment passer à l'action 12.05.2022 7

Marketing de soi (avec guest: Corinne Bapst-Schornoz, Yatoi) 24.08.2022 8

Circle of Influence 09.11.2022 6
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2.3.2. Partnerevent «Lifelong Loopings»

Impressionen vom Partnerevent vom 23. August 2022

Mehr als 60 Mitarbeitende aus den Loopings Partnerorganisationen kamen am 23. August 2022 im
Kulturpark Zürich zusammen, um sich abendfüllend dem Thema «Agile Laufbahngestaltung in einem
langen Berufsleben» zu widmen.

Nach der Begrüssung durch unsere Geschäftsführerin Bernadette Höller durften wir drei so spannenden
wie völlig unterschiedlichen Geschichten von beruflichen Loopings lauschen: Jeannette, die nach vielen
Jahren globaler Führungsverantwortung in die Unternehmensberatung bei Avenir Group gewechselt hat.
Stephan Hille, der vom Vollblutjournalisten zum Studenten für Soziale Arbeit an der ZHAW wurde. Und
Veronika Waldvogel, die einst in der Karibik lebte und nun das Kochbananen-Start-up Banchips
gegründet hat.

Nach diesen Erzählungen gehörte die Bühne Sebastian Kernbach von der Universität St. Gallen (HSG). Er
entführte uns in die Welt des Life Designs, eine Methode zur agilen Laufbahngestaltung. Dabei geht es
unter anderem um die Chance, unser 100-jähriges Leben neu zu denken und das
Lineare-Karriere-Denken aufzubrechen. Was eine/n Life Designer:in ausmacht? Ein/e Life Designer:in
überprüft Annahmen, sieht ab vom lückenlosen Durchdenken aller möglicher Szenarien, sondern kommt
ins Machen.

Ausserdem haben wir uns sehr gefreut, viele tolle Leute aus unseren Partnerorganisationen beim
anschliessenden Apéro kennenzulernen.

Zum gesamten Erlebnisbericht und den Geschichten geht’s hier lang: https://bit.ly/40KJgQF
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2.3.3. Projekte für Unternehmen

Zürcher Kantonalbank

Auch im Jahr 2022 durften wir mit unserer Primärpartnerin, der Zürcher Kantonalbank, wieder einige
spannende Projekte umsetzen. Im Privatkundenbereich entstand der Wunsch nach alternativen
Arbeitsmodellen für ältere Führungskräfte, welche dazu motivieren, die Verantwortung etwas früher als
bisher abzugeben und so die Diversität in der Leitungsebene zu fördern. Daraus ging der konkrete
Auftrag hervor, mögliche Modelle zu entwickeln, zu testen und zu etablieren, was wir mit der
Denkwerkstatt «Arbeitsmodelle 55+» realisiert haben. Wissenschaftlich begleitet wurde das Projekt
durch Denise Haag im Rahmen ihrer Bachelor-Arbeit an der Fachhochschule Nordwestschweiz.

Das zweite grössere Projekt «Arbeit 45+» realisierten wir mit der Arbeitnehmervertretung der Zürcher
Kantonalbank. Bevor konkrete Angebote für Mitarbeitende und Führungskräfte im Hinblick auf Arbeit
45+ entwickelt, kommuniziert und durchgeführt werden sollten, haben wir zunächst Interviews mit
Führungskräften innerhalb der ZKB geführt, um die Erfahrungen und Herausforderungen mit älteren
Mitarbeitenden in ihren Teams kennenzulernen. Nach der Erarbeitung eines Fragebogens für ein
teilstrukturiertes Interview führten wir die Interviews Ende 2021 und im ersten Halbjahr 2022 durch.

Das Workshop-Format «Gestalten in wilden Zeiten» fand im Jahr 2022 mit Mitarbeitenden der ZKB zwei
Mal statt, einmal online und einmal in Präsenz. Darüber hinaus haben wir im November einen
«Stammtisch Spezial» in der neuen Konzeptfiliale Winterthur erfolgreich durchgeführt – weitere
Sessions in der ZKB Winterthur sind für 2023 geplant.

Arbeitgeber Banken

Für unseren Verbandspartner Arbeitgeber Banken haben wir eine Session namens «Lifelong Loopings –
Agile Laufbahngestaltung in der zweiten Lebenshälfte» organisiert und durchgeführt. In einem
einstündigen Online-Impuls gingen wir am 7. April 2022 mit den Mitgliedern von Arbeitgeber Banken und
der Öffentlichkeit Fragen nach wie «Wie sieht die Arbeitswelt der Gegenwart aus, und welche
Auswirkungen hat das auf berufliche Laufbahnen 45+? Welches sind die Aspekte für ein langes erfülltes
Berufsleben?» Der Impuls hatte zum Ziel, die Teilnehmenden dazu zu ermutigen, zu Designer:innen ihrer
beruflichen Zukunft zu werden und in unseren Organisationen die Weichen für vielfältige Karriereformen
und «krumme» Laufbahnen zu stellen.

Helvetia Versicherungen

Im Sparring mit unserer Ansprechperson bei der Helvetia diskutierten wir aktuelle und relevante Themen
wie lebensphasenspezifische Learning Journeys, Life Design 45+ sowie ein generationenübergreifendes
Mentoringprogramm. Im Jahr 2023 wird evaluiert, bei welchen diesbezüglichen strategischen
Überlegungen und konkreten Massnahmen Loopings die Helvetia im Rahmen der Partnerschaft
unterstützen könnte. Zudem wurden als Fortsetzung der erfolgreichen Durchführung im Jahr 2021 auch
2022 drei Webinare der Reihe «Fit for Future» angeboten – jeweils auf Deutsch und auf Französisch, um
neu auch die französischsprachigen Mitarbeitenden der Helvetia zu erreichen.

Eidgenössisches Personalamt (EPA)

Nach einem Kennenlern- und Brainstorming-Workshop planten und initiierten wir eine ganztägige
Denkwerkstatt in Bern. Aus den Erkenntnissen des Workshops sollte die Grundlage für den Fokus der
weiteren Zusammenarbeit zwischen EPA und Loopings in der zweiten Jahreshälfte geschaffen werden:
Auffindbarkeit, Überblick und Vernetzung der Informationen sowie ein persönlicher Austausch zu
Themen rund um die letzte Berufsphase. Im Anschluss an die Denkwerkstatt konzipierten das EPA und
Loopings gemeinsam ein interaktives Workshop-Format, das es den Teilnehmenden erlaubt, relevante
Informationen zur Gestaltung der letzten Berufsphase in relativ kondensierter Form zu erhalten sowie
sich mit Kolleg:innen zu diesen Themen auszutauschen.
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Avenir Group

Für alle Mitarbeitenden der Avenir Group, die schon lange im Berufsleben stehen und Lust auf neue
Perspektiven, Austausch und Impulse für den eigenen Umgang mit Veränderung, Stress und Krisen
haben, konzipierten wir die Brown-Bag-Lunch-Session «Gestalten in wilden Zeiten». Neben der
Möglichkeit zur Reflexion und zum Austausch erlebten die Teilnehmenden interaktive Impulse zur
persönlichen Standortbestimmung und zum Erlernen von mehr Resilienz für den Arbeitsalltag.

Darüber hinaus haben wir einen Podcast für die Serie «Loopings Talks» mit Regula von Arx und Xenia
Bahnmüller von der Avenir Group zum Thema Newplacement veröffentlicht. .

TBF + Partner AG

Mit der TBF haben wir im Jahr 2022 einen halbtägigen Workshop namens «Bilanz ziehen, Zukunft
gestalten» konzipiert und im September umgesetzt. Die Veranstaltung bot den Teilnehmenden
Inspiration und Ermutigung für die kommenden Berufsjahre bei der TBF und bei der Umsetzung von
eigenen Ideen. Neben der Möglichkeit zum Austausch und Netzwerken über Ideen, Zukunftspläne und
mögliche Realisierungsschritte erleben die Teilnehmenden interaktive Impulse zur persönlichen
Standortbestimmung und Tools, um vom Reden ins Machen zu kommen.

Georg Fischer AG

Da die Tinte auf dem Partnerschaftsvertrag mit der Georg Fischer AG erst im September 2022 trocken
war, wurden in diesem Jahr noch keine Projekte umgesetzt. Nach ersten Gesprächen mit den
verantwortlichen Mitarbeitenden aus der Beratung wurde die Group HR von Georg Fischer informiert,
und erste Loopings News mit Inspiration und Tipps & Tricks zur Laufbahngestaltung auf Deutsch,
Französisch, Italienisch und Englisch gingen an Mitarbeitende der Georg Fischer AG.

Im nächsten Schritt werden 2023 die Standortleitenden ins Boot geholt und gemeinsame Angebote
und/oder ein erstes gemeinsames Projekt im Rahmen der Partnerschaft definiert.
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2.4. Projekte im Loopings Studio

2.4.1. Experiment «Your Stage – Das Festival zu Arbeitswelten 60plus»

An insgesamt drei Tagen im Oktober 2022 fand ein vielfältiges Programm im Berner Generationenhaus
und in der Berner Innenstadt statt. «Your Stage – Das Festival zu Arbeitswelten 60plus» ist ein kreativer
Raum für Privatpersonen, Organisationen und Vertreter:innen aus der Politik. Im Fokus stand die Vielfalt
von Erwerbstätigkeit im Rentenalter. Besucher:innen waren dazu eingeladen, ihre individuelle Vision für
die Zukunft zu entwerfen.

Es war ein vielfältiges Programm im Berner Generationenhaus – mit wissenschaftlichen und
praktischen Impulsen zur Erwerbstätigkeit im Rentenalter, Workshops, Podiumsdiskussionen,
Kurz-Coachings, einem Marktplatz und vielen weiteren Angeboten.

Eingeladen waren Menschen nach langen Berufsjahren, Unternehmen, Personalverantwortliche, RAV-
und Laufbahnberater:innen, Politiker:innen und alle, die sich für Arbeitswelten 60plus interessieren.

Das Festival wurde in Zusammenarbeit mit dem Institut Alter der Berner Fachhochschule und SIBA –
Soziale Innovation Bern im Rahmen des Projekts «Erwerbstätigkeit im Rentenalter (ERA)» durchgeführt.
Ein weiteres Festival fürs Jahr 2024 befindet sich in Planung.

Hier gehts zum Film zum Festival «Reaktionen von Menschen zwischen 20 und 75 Jahren»: https://youtu.be/_HtmtMcEN78

Sponsoren

Projektpartner
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2.4.2. Experiment «Female Mentoring Program»

Bei diesem Projekt handelt es sich um ein Mentoring-Programm für Frauen in der Lebensmitte, die nach
einer längeren Pause wieder in den Beruf zurückkehren möchten. Im Laufe von neun Monaten wurden
die Teilnehmerinnen von Dow Mitarbeitenden unterstützt und angeleitet, die als Mentor:innen zur
Verfügung stehen. Loopings und das Career Relaunch Team der Universität St. Gallen haben das
Programm begleitet.

Die wichtigsten Vorteile für die Teilnehmenden (Mentees) bei diesem Experiment:

● Mentor:innen dienten als zusätzliche Sparringspartner:innen auf dem Weg der Mentees zurück in den
Beruf.

● Mentees hatten die Möglichkeit, ihre Ideen, Pläne und bestehende Unsicherheiten mit
Aussenstehenden zu besprechen, um neue Perspektiven zu gewinnen und von deren beruflichen und
persönlichen Erfahrungen zu profitieren.

● Die Mentees erweiterten damit ihr Netzwerk – einer der wichtigsten Erfolgsfaktoren in der heutigen
Arbeitswelt.
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2.4.3. Experiment «Praktikum Arbeitswelt 4.0»

Projektleiterin Vanessa Zeilfelder mit den Teilnehmenden 2022 an der wöchentlichen Retrospektive.

Grossunternehmen und KMU ermöglichen ihren langjährigen Mitarbeitenden ein vierwöchiges externes
Praktikum in einem Start-up. Voraussetzung ist, dass die oder der künftige Praktikant:in eine ganze
Menge Berufserfahrung mitbringt, denn das ist für die Start-ups mit ihrer oft jungen Altersstruktur das
Wertvolle: der sehr erfahrene Blick von aussen!

Den Perspektivwechsel können die teilnehmenden Beschäftigten nutzen, um das individuelle Mindset
und die eigenen Kompetenzen in einem ganz neuen Umfeld zu testen und weiterzuentwickeln, ihr
Netzwerk auszubauen sowie nach den vier Wochen frische Ideen für den Kulturwandel zurück ins
angestammte Unternehmen zu tragen. Das «Praktikum Arbeitswelt 4.0» ist ein praktisches Lernfeld – es
darf erlebt werden, wie sich die Arbeit in kleineren, wirklich agilen Organisationen mit flachen Hierarchien
anfühlt und wie sich eigene Denk- und Arbeitsweisen weiterentwickeln lassen.

Loopings hat das «Praktikum Arbeitswelt 4.0» in den Jahren 2019/2020 (damals noch unter der Flagge
der Neustarter-Stiftung) entwickelt und bei der Durchführung von insgesamt fünf Praktika
Erfolgsfaktoren und Knackpunkte evaluiert. Begleitet wurde die erste Runde wissenschaftlich durch das
Institut für Angewandte Psychologie (IAP) der ZHAW unter Federführung des Institutsleiters Prof. Dr.
Christoph Negri. Insgesamt konnten wir seither schon vier Runden durchführen.

Im Jahr 2022 waren Mitarbeitende 45+ der Zürcher Kantonalbank und der Swiss Casinos mit von der
Partie sowie die Start-ups Conteo, Felfel, Sharely, Yapeal – und last but not least: Loopings.

Hier gehts zum Film über das Praktikum Arbeitswelt 4.0: https://youtu.be/13nxjlBu0Yg
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Das Praktikum bietet eine einmalige Gelegenheit, sich ganz unbeschwert auf Neues
einzulassen und eine neue Sichtweise auf die Arbeitswelt und den Alltag zu bekommen.

Dabei wurde für mich der Begriff Flexibilität neu definiert.

Daniel, Zürcher Kantonalbank, Praktikant bei Accounto

Einmal stressfrei als Praktikant tätig zu sein. Narrenfreiheit zu haben und dennoch meine
langjährige Berufserfahrung auszuleben, hat mir echt Spass gemacht.

Michael, Zürcher Kantonalbank, Praktikant bei Sharely

Mein grösstes Highlight: das Arbeiten mit Freigeistern in einer für mich neuen
Denkwerkstatt. Dieses freie Denken und Handeln ist konträr zu meiner heutigen Tätigkeit

und wirkt sehr befreiend.

Heinz, Swiss Casinos, Praktikant bei Loopings
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2.4.4. Denkwerkstatt «Loopings Talks» – der Podcast zu beruflicher Entwicklung 45+

Ein spannender Podcast für alle, die schon länger – oder gefühlt schon ewig – mitten im Arbeitsleben
stehen sowie für Personalverantwortliche und Führungskräfte. «Loopings Talks» inspiriert seine
Hörer:innen, die eigene berufliche Laufbahn kreativ und vorausschauend zu gestalten. Unternehmen
erhalten frische Ideen sowie konkrete Ansatzpunkte, die dabei unterstützen, zukunftsweisende Arbeits-,
Lern- und Karrieremodelle für erfahrene Erwerbstätige auszuprobieren.

In dieser bisher vierteiligen Podcast-Reihe sprechen wir mit Personen aus der Wissenschaft, der
Wirtschaft und der Politik oder einfach mit Menschen, die etwas zu erzählen haben. Fürs Jahr 2023 sind
weitere Folgen geplant.

🎧 Folge 1: Warum lohnt es sich, «Late Careers» aktiv zu gestalten? Ein Gespräch mit Prof. Sibylle
Olbert-Bock von der Fachhochschule OST

🎧 Folge 2: Wie gelingt Newplacement? Ein Gespräch mit Regula von Arx und Xenia Bahnmüller von
der Avenir Group

🎧 Folge 3: Was bedeutet psychologische Sicherheit im Team, und wie kann man diese messen? Ein
Gespräch mit Dr. Ina Goller von Skillsgarden

🎧 Folge 4: Life Design für 100 Jahre Leben – wie geht das? Ein Gespräch mit Sebastian Kernbach
vom Life Design Lab
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2.5. Medien

Im Jahr 2022 haben unsere Aktivitäten wieder bei einigen namhaften Medienschaffenden Gehör
gefunden. Folgende Artikel sind erschienen:

● YOUR STAGE, 01.12.2022, HR Today

● Länger leben, anders arbeiten, 08.11.2022, Berner Kantonalbank

● D&I Column: Ich bin so und so alt. Punkt. 20.06.2022, spoton.ch

● Berufliche Entwicklung ohne Altersgrenzen – wie geht das? 21.09.2022, Podcast «Voices of Change»
mit Bernadette Höller

● Eine neue Position nach 50 anstreben - ist das überhaupt möglich?, 03.05.2022, Career Relaunch der
Universität St. Gallen

● Laufbahnen von heute sehen eher aus wie Loopings, 16.04.2022, ALPHA im Tages-Anzeiger

● Podcasts zu den Generationen in der Arbeitswelt, 09.03.2022, Panorama.ch

● Beruflich aktiv in der zweiten Lebenshälfte, 09.02.2022, Healthpoint

Erwerbstätige jeden Alters tun gut daran, sich regelmässig zu hinterfragen und
weiterzubilden. Die Generation 45+ ist eher mit der Perspektive einer beständigen

Arbeitswelt und linearen Karrieren in den Beruf gestartet. Das ist heute anders: Jüngere
erwarten statt linearer Karrieren – eben – Loopings.

Vanessa Zeilfelder im Interview mit Alpha, Tages-Anzeiger

Die grösste Herausforderung ist sicher, dass bis 2029 über eine Million Menschen das
reguläre Pensionsalter erreichen und es weniger Personen auf dem Arbeitsmarkt geben
wird. Das heisst: Über den Erfolg einer Organisation entscheiden in Zukunft noch mehr
Human-Ressources-Themen. Es ist aber zu beachten, dass nicht in allen Berufen das
Risiko eines Fachkräftemangels besteht. Deswegen ist es seitens der Organisationen

wichtig, die Situation zu analysieren und zu erkennen, wo künftig ein Mangel besteht und
wo unter anderem durch Upskilling, die Vereinfachung von Quereinstiegen und mit

Arbeitsmodellen 65plus gegengesteuert werden kann. Und um die Mitarbeitenden mit
Profilen, die es künftig weniger oder nicht mehr braucht, muss ich mich auf der anderen

Seite natürlich auch kümmern.

Bernadette Höller im Interview mit der Berner Kantonalbank
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3. Stiftungsrat und Personal

3.1. Stiftungsrat und Geschäftsführung

Bernadette Höller ist seit 2016 Geschäftsführerin der Neustarter-Stiftung. Der Stiftungsratspräsident
Andreas Schöni ist Ende 2022 aus dem Stiftungsrat zurückgetreten.

Personalangaben Funktion Zeichnungsart

Höpflinger, Prof. Dr. François,
von Domleschg, in Horgen

Stiftungsratsmitglied Kollektivunterschrift zu zweien

Schöni, Andreas, von Utzenstorf,
in Rheinfelden

Präsident des Stiftungsrats Kollektivunterschrift zu zweien

Beutler, Marco, von Altstätten,
in Langnau am Albis

Stiftungsratsmitglied Kollektivunterschrift zu zweien

Diethelm, Nathalie Patricia,
von Heimenhausen, in Rümlang

Stiftungsratsmitglied Kollektivunterschrift zu zweien

Höller, Bernadette, deutsche
Staatsangehörige, in Zürich

Geschäftsführerin Kollektivunterschrift zu zweien

Zeilfelder, Vanessa, von Zürich,
in Zürich

Kollektivunterschrift zu zweien

3.2. Personal

Team

Das Loopings Team – siehe Fotos auf der nächsten Seite – bestand im Jahr 2022 aus drei
Festangestellten (260 Stellenprozente), einer freien Mitarbeiterin für die Romandie (20 Prozent) sowie
weiteren freien Mitarbeitenden (40 Prozent).

Zudem arbeiten wir in vielen Projekten mit Personen und Organisationen aus unserem Netzwerk
zusammen – einige davon finden sich auch auf der Loopings Landkarte wieder.

In strategischen Fragen wird das Team durch den Stiftungsrat unterstützt, welcher ausserdem sein
Netzwerk für Loopings einbringt, vor allem für die Bereiche Finanzierung und Partnersuche.
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Team 2022

Bernadette Höller Vanessa Zeilfelder Stephanie Cengiz
Beratung & Geschäftsführung Beratung & Projektleitung UX & Kommunikation

Fabienne Stoll Erik Scholz Dr. Claudia Borowy
Projekte & Netzwerk Romandie Konzept & UX Beratung & Training

Stiftungsrat der Neustarter-Stiftung 2022

Marco Beutler Nathalie Diethelm Prof. Dr. François Höpflinger
Leiter Personal Gesamtbank,

Zürcher Kantonalbank
– Stiftungsrat –

CEO,
Havas Switzerland
– Stiftungsrat –

Professor für Soziologie,
Universität Zürich
– Stiftungsrat –

Andreas Schöni
Managing Director, Leiter Account und

Partnermanagement,
SIX Banking Services i. R.

– Präsident des Stiftungsrats –

Weitere freie Mitarbeitende

Janine Fuchs, Designerin. Janine sorgt dafür, dass unsere Dokumente, Postkarten und sonstigen
Drucksachen gut aussehen.

Pascal König, Buchhaltung, Jahresabschluss, Rechtliches usw.

Valentine Vogel, Fundraising Beratung

Andreas Häner, Fundraising Beratung

Woman- und Manpower

Für 2023 ist weitere personelle Unterstützung geplant im Bereich der Beratung von Organisationen und
der Umsetzung von Projekten im Loopings Studio.
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4. Partner
Die Stiftung und damit das Loopings Projekt finanziert sich über Partnerschaften mit Organisationen
und in Zukunft auch mit Förderstiftungen, Verbänden und der öffentlichen Hand, über Sponsorings
sowie über Erträge aus Dienstleistungen in Organisationen, wie beispielsweise Seminare und
Workshops.

4.1. Sponsoringpartner

Die Zürcher Kantonalbank hat uns auch im Jahr 2022 als Primärpartner, die Helvetia Versicherungen als
Partner und die Avenir Group und die TBF + Partner AG als KMU-Partner unterstützt. Zusätzlich konnten
wir 2022 noch drei weitere neue Partner gewinnen: das Eidgenössische Personalamt EPA, die Georg
Fischer AG und der Arbeitgeberverband Banken.

Wir freuen uns sehr auf die künftige produktive Zusammenarbeit mit unseren Partnern und nehmen
Partnerschafts- oder Kollaborationsanfragen von Organisationen in der Schweiz gerne entgegen. Das
Thema «Ältere in der Arbeitswelt der Zukunft» wird weiter an Relevanz gewinnen – lassen Sie uns
gemeinsam plausible Lösungen entwickeln!

Innovationspartner Primärpartner

Partner

4.2. Projektpartner

Mit den folgenden Partnern haben wir von Loopings Forschungs- und Studioprojekte oder
Kollaborationen aufgegleist beziehungsweise Loopings Stammtische organisiert:

● Universität St. Gallen
● Dow AG
● Zürcher Kantonalbank
● Berner Kantonalbank
● Senevita Stiftung
● Berner Fachhochschule
● Berner Generationenhaus
● SIBA – Soziale Innovation

Bern
● age.int

● Innovage
● Accounto
● Sharely
● FELFEL
● YAPEAL AG
● Poinz
● Conteo
● Karriere Boutique
● burnbaby
● Impact Hub

● Verein GO!
● Sandborn
● Curating the difference
● crossways GmbH
● Yatoi
● Christopher Lübbers
● Skillsgarden
● Fachhochschule Ost
● Avenir Group
● Life Design Lab
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5. Finanzen
Das Jahr 2022 konnten wir mit einem positiven Ergebnis von 143 084 CHF abschliessen.

Für das kommende Jahr liegt der Fokus weiterhin auf der Gewinnung von neuen Partnerschaften, um
die gesellschaftliche Wirkung im Rahmen der Gemeinnützigkeit zu erhöhen und die Angebote von
Loopings kontinuierlich weiterzuentwickeln.

5.1. Erfolgsrechnung

Erfolgsrechnung 01.01 – 31.12.2022 01.01 – 31.12.2021

Erträge Stiftungspartnerschaften 146 947.05 95 280.40

Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen 94 976.27 41 825.88

Übrige Erträge 342.80 1 801.00

Erträge Innovationspartnerschaft 330 000.00 475 000.00

Delkredere - 842.70

Total Erlöse 572 266.12 614 749.98

Vergabungsaufwand (Projekte) -6 695.00 -9 270.73

Projektaufwendungen Fonds mit Zweckbestimmung -7 060.00 –

Personalaufwand -362 810.70 -406 328.87

Verwaltungsaufwand -47 395.14 -168 847.40

Übriger betrieblicher Aufwand -12 112.50 -10 060.80

Ergebnis vor Fondsveränderung 136 192.78 20 242.18

Verwendung Fonds mit Zweckbestimmung 7 060.00

Ergebnis nach Fondsveränderung 143 252.78 20 242.18

Finanzaufwand -168.85 -279.90

Jahresergebnis 143 083.93 19 962.28
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5.2. Bilanz

Aktiven 01.01 – 31.12.2022 01.01 – 31.12.2021

Flüssige Mittel 414 978.06 204 172.30

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 23 155.50 –

Übrige kurzfristige Forderungen 12.71 12.71

Aktive Rechnungsabgrenzungen 472.50 472.50

Total Aktiven 438 618.77 204 657.51

Passiven 01.01 – 31.12.2022 01.01 – 31.12.2021

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 5 723.40 5 998.20

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 38 591.78 56 463.00

Bankdarlehen 21 450.00 23 850.00

Passive Rechnungsabgrenzungen 144 983.35 26 500.00

Fonds mit Zweckbestimmung 6 491.40 13 551.40

Total Fremdkapital 217 239.93 126 362.60

Stiftungskapital 50 000.00 50 000.00

Vortrag 28 294.91 8 332.63

Jahresergebnis 143 083.93 19 962.28

Total Eigenkapital 221 378.84 78 294.91

Total Passiven 438 618.77 204 657.51
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6. Ausblick und Planung

6.1. Standort

Sitz der Stiftung ist weiterhin die Seestrasse 78 in 8267 Berlingen TG.

6.2. Inhaltliche Schwerpunkte

Im Laufe des Jahres 2023 werden weitere Experimente und Denkwerkstätten im Loopings Studio
entwickelt und durchgeführt. Schon fest in Planung sind das «Praktikum Arbeitswelt 4.0», eine
Denkwerkstatt für Unternehmen und weitere Podcast-Folgen.

Das inzwischen beliebte Weiterbildungsprogramm «Praktikum Arbeitswelt 4.0» wird gegen Jahresende
wieder stattfinden. Interessierte dürfen sich jederzeit gerne bei uns melden. Im Rahmen der
Denkwerkstatt für Partner und andere Unternehmen werden wir Personal- und D&I-Verantwortliche
sowie CEO dazu einladen, am Thema «Laufbahnen für 100 Jahre Leben» zu arbeiten und eine
entsprechende Massnahme für jede Organisation zu entwickeln.

Ausserdem nehmen wir die Planung für ein weiteres Festival in Angriff, welches im Jahr 2024
voraussichtlich schweizweit stattfinden wird.

Doch nicht nur im Loopings Studio wird im neuen Jahr einiges los sein: Für die Loopings Landkarte
werden weitere für die Zielgruppe relevante Dienstleister gesucht und porträtiert, und für das Loopings
Magazin publizieren wir kontinuierlich regelmässig qualitativ hochwertige Artikel und Interviews, um die
Bevölkerung für unsere Themen zu sensibilisieren und den Diskurs weiterhin anzuregen.

Da die Loopings Stammtische meist gut besucht sind, werden auch im Jahr 2023 jeweils vier
Stammtische für Selbstständige und für Stellensuchende in Zürich, Bern und Fribourg organisiert.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Suche nach personeller Unterstützung für die Projekte und die
Beratung sowie nach Förderungsbeiträgen und neuen Partnern, damit die Stiftung auch in Zukunft
erfolgreich tätig sein kann.

Zusammengefasst lässt sich festhalten, dass auch im Jahr 2022 erfolgreich gemäss Artikel 3 «Zweck
und Vision der Stiftung» (Stiftungsurkunde März 2018) gearbeitet wurde.

Beilagen:

● Bericht der Revisionsstelle OBT
● Jahresrechnung 2022 (Bilanz und Erfolgsrechnung)
● Auflistung der Erträge 2022

Zürich, 5. Juni 2023

______________________________ ______________________________ ______________________________
Nathalie Diethelm
Mitglied des Stiftungsrats und
Präsidentin des Stiftungsrats 

Nicole Lauener
Stiftungsrätin  

Bernadette Höller
Geschäftsführerin  
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